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Liebe Schwestern und Brüder!

Zu Hieronymus – einem großen Kirchenlehrer des 
4. Jahrhunderts – kam einmal, nach einer Predigt über 
die Hochzeit von Kana, ein Spötter und bemerkte auf 
das Weinwunder anspielend: „700 Liter Wein – eine 
ganz schöne Menge! Mich würde interessieren, wie die 
Leute das geschafft haben.“ Darauf gab der Heilige zur 
Antwort: „Du hast recht. Von dem Wein trinken wir 
heute noch.“  

Der Schlüssel zum Verständnis des Evangeliums liegt in 
dem Satz: „So tat Jesus sein erstes Zeichen in Kana in 
Galiläa und offenbarte seine Herrlichkeit, und seine 
Jünger glaubten an ihn. [Joh 2,11]. Seine Jünger 
glaubten nicht an irgendeine Lehre, sondern einer 
Person. Sie setzten ihr ganzes Vertrauen auf diesen 
Jesus, dessen Herrlichkeit ihnen auf der Hochzeit zu 
Kana erschienen ist. Wie ein solcher Glaube ist, zeigt 
uns beispielhaft Maria. Aus Vertrauen macht sie ihren 
Sohn auf die peinliche Situation aufmerksam: „Sie 
haben keinen Wein mehr.“ [Joh 2,3] Sie lässt sich nicht 
irre machen, als Einwände kommen. Maria hält ihr 
Vertrauen durch und sagt zu den Dienern: „Was er 
euch sagt, das tut!“ [Joh 2,5] 

In einem Marienbuch von Theo Schmidkonz: „Maria – 
Gestalt des Glaubens“ lesen wir: „Glaube ist nichts 
anderes als die Ermöglichung des Unmöglichen. Glaube 
ist: Aussicht in Aussichtslosigkeit, Hoffen in 
Hoffnungslosigkeit, Tragen des Unerträglichen, 
Verlieren und dabei gewinnen, Sterben und dennoch 
leben.“ 

Einen solchen Glauben, als absolutes Vertrauen hat 
uns Maria vorgelebt, nicht nur auf der Hochzeit zu 
Kana. Zu solchem Glauben ließen sich die Jünger durch 
Jesu Zeichen anstecken. Am Ende des 
Johannesevangeliums heißt es: „Noch viele andere 
Zeichen, die in diesem Buch nicht aufgeschrieben sind, 
hat Jesus vor den Augen seiner Jünger getan. Diese 
aber sind aufgeschrieben, damit ihr glaubt, dass Jesus 
der Messias ist, der Sohn Gottes, und damit ihr durch 

den Glauben das Leben habt in seinem Namen.“ 
[Joh 20,30] Das Ziel aller Verkündigung durch Wort und 
Zeichen ist der Glaube, der neues Leben bringt. Dieser 
Glaube drängt die Jünger zur Nachfolge Jesu und zum 
Zeugnis für den auferstandenen Herrn. Dieser Glaube 
möchte auch auf uns alle überspringen. 

Das Weinwunder ist ein Zeichen nicht nur, dass Jesus 
Freude schenkt, sondern dass er in Fülle schenkt und 
Glauben weckt. Es ist letztlich ein Zeichen, dass die 
Wandlung des Menschen begonnen hat und jeden Tag 
neu geschieht. Übergeben wir deshalb Jesus das 
„Wasser“ unseres täglichen Lebens, so wie es ist, wie 
es im Laufe der Jahre geworden ist, damit er es wandle 
in den feurigen Wein seiner Liebe. Das Zeichen von 
Kana zeigt etwas von dem uns verheißenen Reich 
Gottes auf. Es weist auf die tiefe, nie versiegende 
Freude und auf die Fülle hin, die Gott uns Menschen in 
seinem Reich schenkt. 

Hieronymus hat recht. Den Wein der Hochzeit von 
Kana trinken wir heute noch! 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka 

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung 18. bis 26. Januar 2025 

2. Sonntag im Jahreskreis: Jes 62,1-5 / 1 Kor 12,4-11 / Joh 2,1-11 
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 Gottesdienste 18. bis 26. Januar 2025 
Samstag, 18. Januar 
9.00 B Marienmesse 

14.00 B Tauffeier 
15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse mit den Familien der Kommunionkinder 

(„Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Montag, 20. Januar – Hl. Fabian; Hl. Sebastian 
18.00 B Hl. Messe  
Dienstag, 21. Januar – Hl. Agnes; Hl. Meinrad von Einsiedeln 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia  

17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe  
Mittwoch, 22. Januar – Hl. Vinzenz von Saragossa 
9.00 U Frauenmesse  

18.00 B Hl. Messe  
Donnerstag, 23. Januar – Hl. Heinrich Seuse; Hl. Nikolaus Groß 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße und GGS Schloss Benrath 

18.00 B Hl. Messe  
Freitag, 24. Januar – Hl. Franz von Sales 
11.00 U Exequien  
11.00 B Exequien 
18.00 B Hl. Messe 
Samstag, 25. Januar – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis; Hl. Timotheus; Hl. Titus von Kreta 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe mit den Familien der Kommunionkinder 
(„Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 

11.00 U Hl. Messe in der Seniorenresidenz Robert-Hansen-Str. 53 

B = Benrath (Ohne weitere Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 11, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weiteren Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Die Kollekten am Wochenende 18./19. Januar 2025 sind für die Pfarrgemeinden bestimmt.  

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas Kath. KGV Benrath-Urdenbach DE60 3005 0110 1005 6260 70 DUSSDEDDXXX Caritas Spende 
KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

 



Nachrichten        

Kindermitmachkonzert – 
gemeinsam singen und Freude haben 

Wir laden alle Familien 
mit Kindern bis zu sechs 
Jahren am Samstag, den 
1. Februar, herzlich zu 
einem besonderen 
Kindermitmachkonzert 
ein. Das Konzert findet 

von 11.00 bis 12.00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia statt. 

Ein tolles Erlebnis für die ganze Familie. Es erwartet alle, 
die kommen:  

- gemeinsam singen und erleben, wie Musik 
miteinander Große und Kleine verbindet 

- die Kinder aus den Einrichtungen werden als Chor die 
Lieder mit allen und für alle anstimmen 

- jede Menge Spaß und Bewegung, um Musik hautnah 
zu erleben 

- im Anschluss an das Konzert gibt es Kuchen, gestiftet 
von den Kita-Elternbeiräten, für alle gegen eine 
Spende 

Es ist eine wundervolle Gelegenheit, zusammen mit 
anderen Familien zu singen und Spaß zu haben. Wir freuen 
uns auf diese Stunde mit euch und Ihnen!! 

Für das Vorbereitungs-Team 
Anne Kricheldorf – Seelsorgerin/Gemeindereferentin und 
Claudia Steiger – Assistenz der Verwaltungsleitung 

„Kirche kunterbunt“ – Save the date 

Die nächste „Kirche kunterbunt“ 
findet am Sonntag, den 2. Februar, 
von 14.00 bis etwa 16.30 Uhr im 
Matthäus-Haus in Garath (René-
Schickele-Str. 4) statt. 

„Kirche kunterbunt“ ist Kirche für Kinder und Erwachsene. 
Als Familie kann man entdecken, dass Kirche auch anders 
sein kann. Gemeinsam finden wir in Workshops heraus, 
dass biblische Themen auch heute spannend sind, Spaß 
machen und uns viel sagen können. „Kirche kunterbunt“ 
ist kreativ, lebendig und anders! Wir gestalten „Kirche 
kunterbunt“ gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
St. Matthäus und der evangelischen Gemeinde in 
Garath/Hellerhof. 

Das Treffen geht zweieinhalb bis drei Stunden und ist für 
Familien mit Kindern von zwei bis zwölf Jahren. Nach einer 
Ankommens-Zeit gibt es einen kurzen Einstieg ins Thema. 
Im Anschluss gibt es verschiedene Workshops, um sich mit 
dem Thema zu beschäftigen. Danach feiern wir zusammen 
einen kleinen Wortgottesdienst und enden mit einem 
gemeinsamen Imbiss.  

Für das Vorbereitungs-Team 
Anne Kricheldorf – Seelsorgerin/Gemeindereferentin 

Firmung 2025 im Seelsorgebereich Benrath-Urdenbach 

Hast du Dir diese Fragen auch schon mal gestellt? Hast du 
Lust, Gottes Antworten zu hören? Wir haben Lust, mit dir 
diesen Fragen auf den Grund zu gehen und dich dabei zu 
begleiten. Du entscheidest frei, ob du dich firmen lassen 
möchtest oder nicht. Über den QR-Code findest du alle 
Infos zu unserem Firmkurs. Mit dabei sein können alle, die 
in 2025 16 Jahre alt werden oder schon sind. 

Wir glauben: Im Sakrament 
der Firmung schenkt Gott dir 
seinen guten Geist, damit du 
ein erfülltes Leben führen 
kannst! Anmeldungen zur 
Firmung sind über den QR-
Code noch bis 24. Januar 
2025 möglich. Bei unserer 
Auftaktveranstaltung werden 
wir alle Angemeldeten auf 

Gruppen verteilen und euch Informationen an die Hand 
geben: Sonntag, 2. Februar, 11.00 Uhr Hl. Messe in 
St. Cäcilia (Hauptstraße 14), anschließend Treffen im 
Cäcilienstift (Paulistraße 3). 

Die zentrale Firmeröffnungsveranstaltung findet am 
Freitag, den 7. Februar, von 18.30 bis 21.00 Uhr im 
Lambertussaal des jugendpastoralen Zentrums „die 
botschaft“ (Schloßufer 5, 40213 Düsseldorf) statt. 
Bei Fragen wendet euch gerne an Kaplan Sobin Kuruvilla 
unter 0151  54621125 oder sobin.kuruvilla@erzbistum-
koeln.de).  

Christlicher Meditations- und Gesprächskreis 

Der christliche Meditations- und Gesprächskreis lädt am 
Donnerstag, den 23. Januar, herzlich ein zum Austausch 
über das Thema „»Du bist vertraut mit all meinen Wegen« 
(Ps 139,3) – Das neue Jahr willkommen heißen: im 
Vertrauen auf Gottes Führung“. 

Die Teilnehmenden erfahren und erlernen die Praxis 
bewährter Methoden christlicher Spiritualität, wie die 
Bibelbetrachtung nach Ignatius von Loyola („Lectio 
Divina“), sowie die Praxis des inneren Betens (Hl. Teresa 
von Avila). Der Kreis trifft sich von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Cäcilienstift, Paulistraße 3. Teilnahmebeitrag: 6,00 €. 
Leitung: Brigitte Krings. 
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#ZusammenFinden 

Im Rahmen von #ZusammenFinden stehen einige 
Veränderungen an. Aus beiden Kirchenvorständen sind 
Vertreter in einer gegründeten Koordinationsgruppe. 
Gerne möchten wir Sie alle ausführlich über das Vorgehen, 
die Beweggründe und die Aussichten für unseren Bereich 
informieren. Hierzu bitten wir Sie, nach der 
Sonntagvorabendmesse am Samstag, den 
25. Januar 2025, um 17.00 Uhr in Herz Jesu und/oder nach 
der Heiligen Messe um 11.00 Uhr am Sonntag, den 
26. Januar 2025, in St. Cäcilia in der Kirche zu bleiben. 

Wir werden Ihnen dort aufzeigen, was es mit dem neuen 
Bereich auf sich hat, und was das für unsere Gemeinden 
konkret bedeutet. Lassen Sie sich informieren und 
nehmen Sie diese Angebote bitte wahr. Es geht um unsere 
Kirchen und unsere Gemeinden! 
Für die Koordinationsgruppe, Diana Brenneke 

ErlebniSTanz – die etwas andere Art zu tanzen! 

Die Frauen an St. Cäcilia laden jeden zweiten und vierten 
Mittwoch im Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr ein zum 
Tanztreff im Cäcilienstift (Paulistraße 3). Der nächste 
Tanznachmittag ist am Mittwoch, den 22. Januar. 

Beim ErlebniSTanz kann man Gleichgesinnte treffen, an 
fröhlicher Gemeinschaft teilhaben – kurzum: Lebensfreude 
und Lebensqualität erhöhen. Beweglichkeit, Koordination, 
Kondition, Reaktion und Konzentration werden gefördert 
und tragen damit zum Gesundheitserhalt bei. 

Getanzt werden Modern Line Dance, Square, Kreis, Round, 
Formation, Kontras u.a. nach festen Choreographien zu 
Rhythmen aus aller Welt. In der Pause kann man plaudern 
bei Kaffee/Tee und Gebäck. Einzelpersonen sind 
willkommen. Die Teilnahmegebühr pro Person beträgt 
zehn Euro. 

Schnuppern und Einstieg sind jederzeit möglich! 
Anmeldung bitte bei Lia (Tanztrainerin) unter 
info@atanz.de. 
 

Die nächsteTelefonsprechstunde von Pastor Jablonka ist 
am Donnerstag, den 23. Januar. Er ist erreichbar unter 
0211 719393.  

Visionsmesse in St. Antonius Hassels 

Herzliche Einladung zur Visionsmesse am Sonntag, 
den 26. Januar, um 11.00 Uhr in St. Antonius Hassels 
(Am Schönenkamp 143). 

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum Kontakte-
Knüpfen, Kennenlernen und Austausch bei einem heißen 
oder kalten Getränk hinten in der Kirche. 

Parallel zur Visionsmesse für Erwachsene gibt es zwei 
Kindergottesdienste: Die „Kirchenkids“ (null bis sechs 
Jahre mit mind. einem Elternteil) bzw. die „Zeitforscher“ 
(Schulkinder) treffen sich hinten in der Kirche und gehen 
dann mit ihrem Gottesdienst-Team in die entsprechenden 
Gottesdiensträume. Zum Ende der Messe treffen sich 
dann wieder alle in der Kirche. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! Das Vorbereitungsteam 

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 

Wir freuen uns auf Sie! Singen Sie mit … 

Vokalensemble Rejoice! (Proben mittwochs, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
The Singing Class (Proben dienstags, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
Singen vor der Messe: 
Samstags, ab 16.30 Uhr in Herz Jesu (Orgelempore) 
Sonntags ab 10.30 Uhr in St. Cäcilia (Orgelempore) 

Kontakt: Seelsorgebereichsmusiker Nick Goudkuil 
(nick.goudkuil@kkbu.de)  
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